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Geschätzte Pfarrangehörige, 

dieses Mal möchte ich mit euch über ein Thema nachdenken, das in  

unserer schnelllebigen Welt leicht übersehen wird, und doch zu den 

kostbarsten Schätzen unseres Glaubens gehört: die Eucharistische 

Anbetung. 

Jedes Jahr feiern wir in unserer Pfarrgemeinde einen Anbetungstag, an 

dem das Allerheiligste in unserer Kirche zur Verehrung ausgesetzt wird. 

Dieses Gebet findet seinen tiefsten Ursprung im Gründonnerstag, an 

dem Jesus beim letzten Abendmahl die Eucharistie eingesetzt und uns 

in der Gestalt des Brotes und des Weines seine bleibende Gegenwart  

geschenkt hat. 

Es freut mich sehr, dass wir diesen Tag in unserer Pfarre bewusst begehen und dass viele von uns diese 

Stunden des Gebets mittragen.  

Doch Anbetung ist nicht nur ein einmaliges Ereignis im Jahr. Sie ist eine Haltung des Herzens, eine  

Einladung, immer wieder still zu werden und in der Gegenwart Christi zu verweilen. In der Eucharistischen 

Anbetung steht Christus selbst – verborgen, aber wirklich  gegenwärtig – vor uns. Er wartet auf uns, um uns 

mit seinem Frieden, seiner Liebe und seiner Kraft zu erfüllen.  

Viele fragen sich: Was soll ich tun während der Anbetung? Die Antwort ist einfach – nichts Besonderes. Es 

geht nicht um viele Worte oder um komplizierte Gebete. Es geht darum, beim Herrn zu sein, wie ein Freund 

beim Freund. Ihm zuzuhören, ihm das Herz zu öffnen, ihm einfach die eigene Gegenwart zu schenken. 

Manchmal sprechen wir, manchmal schweigen wir, manchmal schauen wir nur. In dieser Einfachheit  

geschieht das Wesentliche: unser Herz lernt zu lieben, zu vertrauen und zur Ruhe zu kommen.  

Die Anbetung ist wie eine Oase inmitten des Alltags. Sie führt uns aus der Unruhe des Lebens in die Stille 

der Begegnung mit Gott. Wer regelmäßig Zeit vor dem Allerheiligsten verbringt, erfährt oft eine tiefe, 

innere Wandlung – Sorgen werden leichter, Entscheidungen klarer, das Herz wird weiter.  

Papst Franziskus hat einmal gesagt: „Die Anbetung ist das Gebet, das uns verändert. Es ist, als ließen wir 

uns vom Herrn anschauen und lieben.“ Genau das geschieht in der Anbetung: Wir lassen uns anschauen 

von ihm, der uns geschaffen, erlöst und berufen hat. Ich lade euch von Herzen ein, diese Erfahrung immer 

wieder zu suchen. Vielleicht für ein paar Minuten in der Kirche nach der Messe, vielleicht an einem ruhigen 

Nachmittag oder während unseres jährlichen Anbetungstages. Der Herr wartet auf uns – geduldig, liebevoll 

und mit offenen Armen. 

Danke für euer Dasein und eure liebevolle Unterstützung. 

Euer Mitwirken erfüllt unsere Pfarrgemeinde mit Leben und haltet sie lebendig.   

Im Gebet verbunden  

Maximus Oge Nwolisa  

Pfarrkurat  
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Sonntag, 30. November: 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 

  8:30 Uhr:  Gottesdienst mit Pfarrer Wolfgang Schnölzer, 

          Sendungsfeier des Seelsorgeteams 
 

Dienstag, 2. Dezember: 

  6:30 Uhr: Kinder-Rorate „Du bist das Licht der Welt“ 

  für alle Kinder mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim  

  (auch für Schüler der MS Waldzell - diese werden rechtzeitig zur Schule gebracht) 
 

Sonntag, 7. Dezember: 2. Adventsonntag  

  8:30 Uhr: Familiengottesdienst mit dem Hl. Nikolaus  

         anschließend Einteilung der Sternsinger-Gruppen 
 

Montag, 8. Dezember: Maria Empfängnis 

  8:30 Uhr: Gottesdienst 
 

Sonntag, 14. Dezember: 3. Adventsonntag 

  8:30 Uhr: Gottesdienst 

  18 Uhr: Adventweg zur Versöhnung,  

  Start und Abschluss bei der Kirche 
 

Sonntag, 21. Dezember: 4. Adventsonntag  

8:30 Uhr: Gottesdienst 
 

Mittwoch, 24. Dezember: Hl. Abend 

 15 Uhr: Kindermette 

 21:30 Uhr: Christmette 
 

Donnerstag, 25. Dezember: Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus 

8:30 Uhr: Feierliches Hochamt 
 

Freitag, 26. Dezember: Fest des Heiligen Stephanus 

8:30 Uhr: Gottesdienst 
 

Montag, 29. Dezember: Anbetungstag 

  7:00 Uhr: Hl. Messe 

  12:00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten 

  bis 17:30 Uhr: Anbetung in Stille mit Beichtgelegenheit 
 

Mittwoch, 31. Dezember: Silvestertag  

15 Uhr: Jahresschlussandacht  
 

Donnerstag, 1. Jänner 2026: Neujahr - Fest der Gottesmutter Maria 

8:30 Uhr: Gottesdienst 
 

Montag, 6. Jänner 2026: Fest der Hl. Drei Könige - Epiphanie 

8:30 Uhr: Feierliches Hochamt  
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Durch die Heilige Taufe in die Kirche aufgenommen: 

Esterer Lorena, Stelzen 

Petershofer Elia, Gunzingerstraße 

Reichinger Elias, Mitterberg 

Glöckner Johannes, Magetsham 

Angleitner Theresa, Kemating 

Mandl Amalia, Schildorn 

Bogensberger Flora, St. Marienkirchen 

Stockinger Olivia, Fossing 

Purrer Leo, Neuhofen 

Hinterberger Leonie, Polling 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

Mohr Karin und Thomas, Am Bäckerberg 

Hintermaier Kevin und Steinhofer Regina, Kobernaußen 

Ornetsmüller Katrin und Thomas, Marktplatz 

Weber Elisabeth und Robert, Stelzen 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

Klingesberger Karl, Gunzing 

Brettbacher Franziska, Schmidham 

Enghuber Hedwig, Gunzingerstraße 

Edtmaier Marianne, Stelzen 

Leitner Franz, Helmerding 

Ornetsmüller Herta, Ried 

Krautgartner Hildegard, Kobernaußerstraße 

Scherfler Maria, Kobernaußen 

Spendenergebnisse: 

Erntedankfest: 5055,30 Euro  

(bleibt zur Gänze in der Pfarrgemeinde) 

nach Linz weitergeleitet: 

Peterspfennig: 287,78 Euro 

Priesterstudenten: 347,06 Euro 

Christophorus Aktion: 879,34 Euro 

Weltmissionssonntag: 591,61 Euro 

Katholische Jugendarbeit: 348,04 Euro 

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott! 
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Seelsorge Team  

der Pfarrgemeinde Lohnsburg 

Seit 1. Juli 2025 ist Lohnsburg eine von 19 Pfarrgemeinden der Pfarre Ried i.I. In dieser neuen Pfarrstruktur             

leiten wir als Seelsorgeteam unsere Pfarrgemeinde.                                                                                                          

Wir tragen gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat dafür Sorge, dass  Kirche für die Menschen in unserem                

Ort erfahrbar und lebendig ist. Das Seelsorgeteam leitet die Pfarrgemeinde auf den vier                                     

Grundfunktionen von Kirche wie auch in der PGR-Organisation und Finanzverwaltung: 

 

Das Seelsorge Team Lohnsburg                                                           

(auf dem Foto von links nach rechts): 

• PGR Organisation und                                                            

ehrenamtliche Ansprechperson: Peter Gelhart 

• Gemeinschaftsdienst: Daniela Angleitner-Kettl 

• Liturgie: Agnes Leitner 

• Finanzverantwortliche: Michaela Mayer 

• Caritas: Gabriele Rachbauer 

• Verkündigung und hauptamtliche                                 

Ansprechperson: Mag. Maximus Oge Nwolisa 

Sendungsfeier des Seelsorgeteams der Pfarrgemeinde Lohnsburg 

Am 1. Adventsonntag, 30. November um 8:30 Uhr im Rahmen des Gottesdienstes 

mit Pfarrer KonsR. Kan. Mag. Wolfgang Schnölzer  
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Sakristei Sanierung 

Die Sakristei Sanierung ist abgeschlossen und entspricht nun den modernen Anforderungen. 

Besonderer Dank gilt allen Helfern, einige Personen seien dabei erwähnt,                                                                                

in der Reihenfolge des zeitlichen Ablaufes: 

• Planung: Architekten Sophie und Herbert Schrattenecker  

• Rohbauarbeiten: Polier Sigi Scherfler mit Unterstützung von Max Mayer 

• Malerarbeiten: Walter Mayer 

• Elektroinstallation: Florian Leitner 

• Fliesenlegerarbeiten: Alois Vorhauer 

• unentgeltliches Beistellen der Eichendeckbeläge durch die Firma TILO 

• Tischlerei Enghuber  

Maria Scherfler übernahm die Organisation der Verköstigung.                                                                                                 

DANKE an die Bäckerei Krautgartner, SPAR Stieglbauer und Getränkehandel Bier&So Schmidbauer                                     

für die Unterstützung. 

Finanziell durch eine Spende beigetragen haben die kath. Frauenbewegung, die Goldhaubengruppe                             

und die Bäuerinnengemeinschaft Lohnsburg. Der Erlös der Feldmesse des Pfarrgemeinderates und das                         

Adventkonzert des Kirchenchores im Dezember 2024 trugen genauso zur finanziellen Entlastung bei,                               

wie die vielen Spenden von Einzelpersonen. 

VIELEN DANK FÜR EURE SPENDEN!! 



  
  S e i t e  7  

 

 



  
  S e i t e  8  

 

Kirchenchor der Pfarre Lohnsburg 

Erntedankfest mit Musikantenmesse 

Für den Kirchenchor beginnen nach einer kurzen                

Sommerpause alljährlich die Proben für die                   

Gestaltung des Erntedankfestes.                                          

Chorleiter Rudolf Posch hatte für den heurigen                         

Festgottesdienst die Musikantenmesse von                                   

Gottfried Plohovich ausgesucht.                                                  

Die notwendige bläserische Unterstützung kam,                                 

wie selbstverständlich, von den Bläsern unseres                        

Musikvereines. Mit der Bläser-Weise                                   

„Dem Himmel sei Dank“ wurde die Erntekrone in der 

Kirche empfangen. Musikalisch gelang mit der Musikantenmesse eine harmonische, sehr festliche              

Gestaltung des schönen Festes. Viel Lob gab es anschließend nicht nur für Chorleiter, Organist und Chor, 

speziell die bläserische Qualität wurde sehr gelobt – ein herzlicher Dank an Carmen Litzlbauer,                               

Andreas Mayer, Johannes Rachbauer und Jakob Rachbauer für euer Mitwirken. 

Kirchenchor - intern 

Neben den Proben und den Aufführungen hat beim                         

Kirchenchor auch die Pflege der Gemeinschaft einen hohen 

Stellenwert. So feierten wir am 4. Juli bei Familie Gelhart            

unser Chor-Sommergrillfest. Es war dort sehr gemütlich!                                          

Danke für die Gastfreundschaft. Wir bedanken uns bei               

Anni Mayer für ihren Beitrag zum Sommerfest anlässlich ihres 

runden Geburtstages und wünschen ihr nochmals alles Gute 

und Gesundheit! 
 

Der „Vereinsausflug“ wurde heuer auf 2 Aktivitäten aufgeteilt. So führte uns der erste Teil am Samstag, den 

23. August zu einer Aufführung des Marionettenthe-

aters nach Salzburg.                                                                     

Nach einer geselligen Einkehr und Stärkung in der 

„Weissen“ gab es eine Führung im  

Backstage-Bereich des Theaters, wo wir optimal auf 

die anschließende Aufführung vorbereitet wurden. 

Alle Teilnehmer/innen genossen die Aufführung der 

„Zauberflöte“ bei der die eigene Phantasie die Pup-

pen „lebendig“ werden ließ.  

Mit großem Respekt vor dem Können der Puppen-

spieler/innen und schönen Eindrücken von der Oper 

ging es dann wieder zurück nach Lohnsburg.  
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Lydia Rachbauer ausgezeichnet! 

 

Chorsängerin Lydia Rachbauer unterzog sich am 17. Oktober im Rahmen 

ihrer Gesangsausbildung bei Heide-Maria Reisegger in der Musikschule Ried                    

der Prüfung „Audit of Art“ und konnte diese mit Auszeichnung ablegen.                 

Die Mitglieder des Kirchenchores gratulieren herzlich zu diesem Erfolg und 

freuen sich, eine so engagierte Sängerin in ihren Reihen zu haben. 

Am Samstag, den 6. September trafen wir uns beim Hanesenbauer      

in Lauterbach, um eine gemütliche Chor-Wanderung zu                          

unternehmen. Für die „Stärkung“ bei unserem Start bedanken wir 

uns herzlich bei Familie Rachbauer. Die Wanderung führte über       

Berstenham und Aigen zur Stein-Vogelfigur „Bruno“.                               

Über Bockenbach erreichten wir bei herrlichem Wetter unseren               

Zielpunkt: „Wirt z`Wimpling“ zu einer gemütlichen Einkehr.  

Ein herzliches Dankeschön bei unserer Pfarre für den finanziellen  

Beitrag für unser leibliches Wohl. 

Erntedankfest 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Erntedankfest wieder zu einem gelungenen, 

feierlichen Fest wurde. Ein besonderer Dank geht an die Landjugend, die im Vorhinein wieder die                         

Erntekrone geschmückt und auch fleißig beim Kirche putzen mitgeholfen haben. 
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Wenn Sie oder Ihre Angehörigen nicht mehr zur Heiligen Messe kommen können und zu Hause die                         

Kommunion empfangen möchten, können Sie sich jederzeit an Pfarrer Maximus wenden.                                       

Er kommt sehr gerne zu Ihnen!  

(Mobil Pfarrer Maximus 0676/877 66 282) 

 
 

 

 Lohnsburg 

 

Der Pfarrbote wird vom Caritas-Team des Pfarrgemeinderates in die Alters- 

und Pflegeheime nach Mehrnbach, Obernberg, Eberschwang und Ried zu den Heimbewohnern aus der 

Pfarrgemeinde Lohnsburg gebracht und von ihnen immer gerne entgegengenommen. Anfang Dezember 

wird die nächste Ausgabe des Pfarrboten mit guten Wünschen dort verteilt. 

Falls jemand eine verwandte oder bekannte Person kennt, die in einem Heim untergebracht ist,                      

kann der Name dieser Heimbewohner dem Caritas-Team bekannt gegeben werden.                                                      

Wir werden auch diese gerne besuchen.  

Wir wünschen euch allen einen besinnlichen Advent,                                                                                                                                                               

ein gesegnetes Weihnachtsfest,                                                                                                                                                                    

ein gutes neues Jahr und vor allem Gesundheit! 

Bleiben wir MENSCH für unsere MITMENSCHEN! 

MEDIENDIENST DER CARITAS OBERÖSTERREICH 

Wenn der Familien-Alltag Kopf steht 

Das Familienleben steckt voller Herausforderungen. Manchmal bringen               

unerwartete Ereignisse das gewohnte Gleichgewicht ins Wanken.                         

Genau hier setzen die Mobilen Familiendienste der Caritas mit dem Angebot der Familienhilfe an:                                       

Sie kommen ins Haus und unterstützen Eltern, wenn der Alltag Kopf steht.  

„Krankheit, eine schwierige Schwangerschaft, Trennung oder ein Schicksalsschlag können Familien enorm 

belasten. Wir unterstützen bei der Kinderbetreuung, im Haushalt und darüber hinaus“, erklärt Eva Hofinger,                  

Teamleiterin der Familiendienste in Ried. „Wichtig ist, dass Eltern frühzeitig Hilfe suchen, bevor die Belas-

tung  zu groß wird.“  

Das Angebot der Mobilen Familiendienste ist flexibel und leistbar:                                                                                   

Die ersten 20 Einsatzstunden kosten nur 5 Euro pro Stunde, danach ist der Tarif sozial gestaffelt.                            

Damit wird sichergestellt, dass jede Familie die Unterstützung bekommt, die sie braucht.                                            

Die Mobilen Familiendienste in Ried sind unter 0676/8776 2541 erreichbar.                                                                        

Weitere Informationen finden Sie auf www.mobiledienste.or.at. 
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Unser Arbeitsjahr begann mit einem Vortrag im Pfarrheim: die Pilgerwanderung am Via Francigena. Die 

achtköpfige Gruppe aus Lohnsburg und Mehrnbach 

ist bereits seit 15 Jahren immer wieder auf  

Pilgerwegen unterwegs. Sie schilderten uns sehr 

charmant ihre Eindrücke und Erfahrungen mit  

Bildern und Liedern der drei Etappen von Luca nach 

Rom. Die Besucher des voll besetzten Pfarrsaales 

wurden auf eine sehr kurzweilige Reise mitgenom-

men. Die Pilgergruppe war nach dem Vortrag noch 

für viele Fragen bereit. Mit kleinen Imbissen und  

Getränken hatten wir einen gemütlichen Ausklang. 

Unsere diesjährige Wallfahrt führte uns nach Christkindl bei Steyr. Die barocke Wallfahrtskirche feiert heuer             

ihr 300 Jahr Jubiläum. Nach der Messe vor dem Dreifaltigkeitsaltar mit der Gnadenfigur fuhren wir nach 

Mauthausen. Dort hatten wir nach dem Mittagessen eine Führung in der KZ Gedenkstätte. Bevor wir alle 

sehr ergriffen und nachdenklich die Heimfahrt antraten, besuchten wir die Pfarrkirche St. Marien in Enns um 

dort eine Marienandacht abzuhalten. Eine Wallfahrt zu machen bedeutet, die gewohnte Umgebung zu ver-

lassen. In der Stille, beim Beten oder im Gespräch mit anderen, an einem religiösen Ort, neue Erfahrungen 

zu machen. Der Abschluss unserer Wallfahrt war noch im Gasthaus ´Häuperlwirt´. 
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Adventbasar 
 

 

Samstag, 29. November 2025 von 14 – 18 Uhr 
Sonntag, 30. November 2025 von 8 – 12 Uhr 

 

Pfarrheim Lohnsburg 

 

Es gibt auch heuer wieder Adventkränze, Gestecke, Kekse, Bastelarbeiten und vieles mehr… 

 

Wir laden euch alle zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen                                
und kleinen Imbissen ein. 

 
 

Wir bitten wieder um Keks- und Kuchenspenden. 
 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Das Team der kfb Lohnsburg 
 
 

Der Reinerlös wird für Hilfsaktionen in der                          
Pfarrgemeinde und Anschaffungen für die Pfarrkirche                                            

und Pfarrheim verwendet!                                                  
(Eintritt freiw. Spende) 

Am österreichweiten Frauenpilgertag der Katholischen 

Frauenbewegung waren am 11. Oktober tausende Frauen als 

Pilgerinnen der Hoffnung unterwegs. Gestaltet von Frauen für 

Frauen. 

6 Mitglieder der Katholischen Frauenbewegung Lohnsburg 

nahmen am Trotzdem-Weg und der kleinen Taufkapellenrunde                                    

in Eberschwang teil.  

Mit den Wegbegleiterinnen Maria Spitzer und Ingrid Frühauf                             

erlebten wir eine kleine Auszeit von unserem Alltag,                                

begleitet von spirituellen Impulsen, Liedern, Schweigeetappen und dem gesegneten Pilgerstab. 

 

Wir freuen uns, wenn ihr uns im nächsten Jahr wieder bei unseren Veranstaltungen besucht und begleitet. 

Allen Lohnsburgerinnen und Lohnsburgern wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und alles Gute im neuen Jahr! 
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LOHNSBURGER  

ADVENTWEG 2025 
 

gestaltet von Volksschule und Kindergarten Lohnsburg,  

Jungschar, Ministrant:innen, den Privathaushalten  

und der Pfarrgemeinde Lohnsburg. 

 

 

Wir laden euch herzlich ein, euch auf den Weg zu machen.  

Vom 28. November bis zum 6. Jänner                                                                                           

könnt ihr euch auf der„ Reiseckerrunde“ auf Weihnachten einstimmen lassen.  
 

Ausgangspunkt ist am Kirchenplatz bei den Schaufenstern.                                                                     

Im Infokasten findet ihr noch einmal die genaue Wegbeschreibung                                                              

und auch für die Kinder gibt es etwas zu entdecken.                                                                          

Lasst euch überraschen! 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich mit einem eigenen,                                                             

weihnachtlichen Beitrag auf dem Privatgrundstück zu beteiligen. 


